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In Zusammenarbeit mit:  
Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)  
Deutscher Verkehrssicherheitsrat (DVR)  
Bauhaus-Universität Weimar  
Bergische Universität Wuppertal 

WIR SCHAFFEN 
GRUNDLAGEN  
FÜR DEN VERKEHR 
VON MORGEN 

Das Symposium Verkehrssicherheit von Straßen will wieder ak-
tuell vorliegende Erkenntnisse aus dem Straßenentwurf, der 
Straßen- und Verkehrsplanung sowie der Verkehrssicherheits-
forschung präsentieren und diskutieren. 
 

Das jährlich stattfindende Symposium blickt auf eine langjährige 
Tradition zurück und wurde im Jahr 2009 zum ersten Mal von der 
FGSV in Kooperation mit der BASt, dem DVR und den Universitä-
ten veranstaltet. Es richtet sich aber nicht nur an Auditorinnen 
und Auditoren, sondern an alle, die mit Fragen der Straßenver-
kehrssicherheit befasst sind.  
Auch in diesem Jahr geht es wieder um aktuelle Fragestellungen, 
diesmal z. B. zur Barrierefreiheit im Fuß- und Radverkehr, zu 
Fahrradstraßen sowie zu den neuen Bemessungsfahrzeugen für 
den Straßenentwurf. 
 

Das Auditorenforum am 2. Veranstaltungstag ist den in der Praxis 
tätigen Auditorinnen und Auditoren gewidmet. Sie erhalten dort 
die Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen, Beispiele zu disku-
tieren und in ihrer Arbeit auftretenden Fragen mit den Referenten 
zu erörtern. Selbstverständlich sind beim Auditorenforum auch 
alle anderen Interessierten willkommen! Eingeleitet wird das Au-
ditorenforum mit einem Vortrag über den „Planungs-Check 
Nahmobilität", der die hessischen Kommunen bei der Infrastruk-
turplanung für den Fuß- und Radverkehr unterstützt. 
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Termin des Web-Seminars:  
 
21./22. März 2022 
 
1. Tag  
Beginn Symposium:   9:30 Uhr  
Ende Symposium:  15:15 Uhr  
 
2. Tag  
Beginn Auditorenforum:   9:00 Uhr  
Ende Auditorenforum:      ca.13:00 Uhr 
 
 
 

 

http://www.fgsv.de/


PROGRAMM 1. TAG 
SYMPOSIUM  

 

 

 
 
 
 

..9:30 Uhr 
Begrüßung 

 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Jürgen Gerlach 
Lehr- und Forschungsgebiet Straßenverkehrspla-
nung und Straßenverkehrstechnik der Bergischen 
Universität Wuppertal 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Uwe Plank-Wiedenbeck 
Professur Verkehrssystemplanung der Bauhaus-
Universität Weimar 

9:50 Uhr 
 
 
 
 
 

Erkenntnisse aus 4.000 Sicherheitsaudits in 
Bayern 
Dr.-Ing. Volker Spahn 
Dipl.-Ing. (FH) Patrick Zender 
 

Zentralstelle für Verkehrssicherheit im 
Straßenbau (ZVS) der Landesbaudirektion Bayern, 
München 

10:25 Uhr Verkehrssicherheit auf Bundesautobahnen 
Dr.-Ing. J. Emmanuel Bakaba 
Unfallforschung der Versicherer im Gesamtver-
band der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. 
(GDV), Berlin 

11:00 Uhr Die Umfahrbarkeit --- Neues zur passiven 
Sicherheit von Tragkonstruktionen 
Moritz Grimmelsmann, M.Sc. 
Bundesanstalt für Straßenwesen, 
Bergisch Gladbach  

11:35 Uhr Barrierefreiheit im Fuß- und Radverkehr --- 
Schnittstellen und Lösungsansätze 
Dr. Dipl.-Geogr. Markus Rebstock 
Bundesfachstelle Barrierefreiheit, Berlin 

12:10 Uhr Pause 

13:10 Uhr Fahrradstraßen --- Gestaltungsempfehlungen  
und Einsatzkriterien für die Praxis  
Simon Hummel, M.Sc. 
Bundesanstalt für Straßenwesen, 
Bergisch Gladbach 

Vorbereitung der Auditierenden 
Das Forum dient dem Austausch der Auditierenden in Form 
eines Workshops. Zur Vorbereitung werden alle Auditierenden 
gebeten, Beispiele bzw. Fragen und Probleme aus ihrer Praxis 
mit einer exakten Fragestellung per E-Mail oder Post zu senden: 

Deutscher Verkehrssicherheitsrat 
Frau Dipl.-Ing. Andrea Kulpe-Winkler 
Referatsleiterin Straßenverkehrstechnik 
Jägerstr. 67-69, 10117 Berlin 
E-Mail: akulpe-winkler@dvr.de 

Während des Auditorenforums sollen die Teilnehmenden nach 
Möglichkeit ihre Beispiele / Fragestellungen vorstellen. 

Allgemeine Hinweise 
Anmeldung 
Anmeldungen zum Symposium sind online unter 
www.fgsv-veranstaltungen.de möglich. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und Rechnung.  

Teilnahmegebühren 
Für Auditorinnen und Auditoren und weitere Interessierte: 
Kostenbeitrag 100,- €. Für Studierende (Studienbescheinigung 
erforderlich) kostenfrei. Nach der Registrierung zur Online-
Teilnahme werden Ihnen die Zugangsdaten kurz vor der 
Veranstaltung zugesandt. 
 
Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 10 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn möglich. Danach wird eine 
Stornierungsgebühr in Höhe von € 20,- berechnet. Für jeden 
bereits registrierten Teilnehmer kann kostenfrei einmalig ein 
Ersatzteilnehmer benannt werden. 
 
Das Symposium wird als Fortbildungsveranstaltung bei der 
Architektenkammer und der Ingenieurkammer NRW 
angemeldet. 

Datenschutz 
Dieses Programm wurde im Rahmen eines Informations-
versandes an ausgewählte Anschriften verschickt. Wenn Sie 
diese Informationen nicht mehr erhalten wollen, können Sie uns 
das gerne unter www.fgsv.de/widerruf.html mitteilen. 
 

13:45 Uhr 
 
 
 
 
 

14:20 Uhr 
 
 
 

Unfälle mit Straßen- und Stadtbahnbeteiligung 
Dipl.-Ing. Bernhard Kollmus 
Bundesanstalt für Straßenwesen, 
Bergisch Gladbach  
 
 
Aktuelle Bemessungsfahrzeuge und mögliche 
Auswirkungen auf den Straßenentwurf 
Dr.-Ing. Stephan Hoffmann 
Institut für Verkehr und Stadtbauwesen der 
Technischen Universität Braunschweig 

14:55 Uhr Abschlussdiskussion 

15:15 Uhr Ende des Web-Seminars 1. Tag  
 

 

 Programm 2. Tag 

Auditorenforum 

9:00 Uhr Planungs-Check Nahmobilität 
Stefan Burger 
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen, Wiesbaden 
 

Laura Kehrer, M.Eng. 
FB Bau- und Umweltingenieurwesen der 
Hochschule Darmstadt 

10:00 Uhr Workshop 
Leitung: Prof. Dr.-Ing. Andreas Bark 
Technische Hochschule Mittelhessen, Gießen 

10:45 Uhr Pause 

11:15 Uhr Fortsetzung Workshop 

12:30 Uhr Abschlussdiskussion mit Ergebnissen des 
Workshops 
Prof. Dr.-Ing. Andreas Bark 
Technische Hochschule Mittelhessen, Gießen 

ca. 13:00 Uhr Ende der Veranstaltung 


